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DEUTSCHER EISSTOCK - VERBAND E.V.


R E G I O N   W E S T 


R E G I O 

A U S S C H R E I B U N G  z u r  M E I S T E R S C H A F T 
d e r   B U N D E S L I G A - W E S T -  2 0 1 2
Veranstalter:
Deutscher Eisstock-Verband, Region West

Durchführer:
Eissport-Verband Nordrhein-Westfalen e.V.

Wettbewerbe:
Mannschaftsspiele für Damen und Herren in Doppelrunde

Termine:

Samstag,  03. Dezember 2011




Ausgabe der Startunterlagen:

08:00 – 08:30 Uhr




Begrüßung




08:35 Uhr





Wettbewerbsbeginn


08:45 Uhr





18 Spiele der Herren und 16 Spiele der Damen





(15 bzw. 13 Spiele der 1. Runde und 3 Spiele der 2. Runde)




Sonntag,  04. Dezember 2011




Wettbewerbsbeginn



08.00 Uhr





(Halle offen ab 07.30 Uhr)

Die Siegerehrung findet ca. 30 Minuten nach Ende der Wettbewerbe in der 
Eisstadiongaststätte statt.

Ort:
Werner-Rittberger-Halle,  Westparkstraße,  Krefeld,
          Tel. 02151/878880

Zulassung:

Bundesligateams gemäß Abstellung aus den LEV’s



Hessischer Eissport-Verband:
6 Damen- und 9 Herrenteams




Eissport-Verband NRW:

7 Damen- und 6 Herrenteams

Je Mannschaft dürfen in jeder Runde 5 Spieler(innen) eingesetzt         werden. Die jeweilige Mannschaftsaufstellung erfolgt durch die Abgabe der ausgefüllten Startkarte Mannschaftsspiel und der Spielerpässe vor Beginn der jeweiligen Runde. (Achtung! Die Rückrunde beginnt bereits Samstags.)

Wertung:
nach IER, Durchführung nach ISpO, DSpO und Spielordnung der Region. Die Summe der erzielten Spiel- und Stockpunkte ist maßgebend für den Rang in der Ergebnisliste der Meisterschaft. Die bestplatzierten 3 Damen- und 4 Herrenteams qualifizieren sich zur Teilnahme an den “Deutschen Meisterschaften“ am 27.01.2012 und 28.01.2012 in Waldkirchen. Der Abstieg aus der Bundesliga West wird durch die Spielordnungen der Eissportverbände Hessen und NRW geregelt.

Wettbew.-Ltr.           Barbara Wolf-Dohmen, Landesobfrau NRW oder Beauftragter

Schiedsrichter:
wird vom Schiedsrichterobmann des ausrichtenden Landesverbandes oder des DESV berufen.
Titelvergabe:

Die jeweiligen Sieger der Wettbewerbe sind  ”Westdeutscher Meister im Mannschaftsspiel  2012“. An die 1. - 3. platzierten Mannschaften werden Siegernadeln verliehen.
Startgeld:

Das Startgeld beträgt je Mannschaft und Runde € 45,00 und ist bei der 


Anmeldung bar zu zahlen.

Meldung:
Spätestens bis zum 10.11.2011 an die Landesobleute der LEV’s 

(Hessen: Karin Schmidt und NRW: Barbara Wolf-Dohmen). Weitergabe der Meldungen bis spätestens 15.11.2011 an die Regionenobfrau: Kirsten Schmidt
Kontrolle:
Alle Stöcke müssen das IFI-und  DESV-Siegel tragen. Das Sportgerät 


das nicht der IFI-Norm oder IER entspricht, wird ersatzlos eingezogen.   Es ist vorgeschrieben das Sportgerät in den Vereinen durch geeignete Schiedsrichter unter Zuhilfenahme des Prüfkoffers genau prüfen zu lassen und in das dieser Ausschreibung beigefügte Sportgeräte-prüfprotokoll einzutragen, bevor dies bei der Meisterschaft eingesetzt wird. Die Protokolle sind von den prüfenden Schiedsrichtern abzuzeichnen und das geprüfte Sportgerät ist mit der Protokollnummer

und  den von der DESV einheitlichen Prüfplaketten zu kennzeichnen.


Die neuen bundesweit einheitlichen Prüfplaketten gelten für alle weiteren Wettbewerbe auf DESV-Ebene, bei denen ein Prüfprotokoll erforderlich ist. 

Der eingesetzte Schiedsrichter bei der Bundesliga Meisterschaft prüft die Sportgeräte (und die Spielerpässe) auch während der Wettbewerbe. Die Regeln 201, 202, 351 , 355, 366 und 604  finden Anwendung bzw. sind zu beachten.

Sonderbestimmungen:

Seit dem 01.09.2007 besteht in den Hallen absolutes Rauchverbot.                         Zur Überwachung der Dopingbestimmungen können Dopingkontrollen durchgeführt werden. Zu beachten ist hierbei die Anti-Doping Ordnung des DESV. Diese finden Sie im Internet unter www.eisstock-verband.de. Alle Spielerinnen und Spieler mit einem gültigen DESV Spielrecht unterliegen seit dem 01.01.2009 dieser neuen Anti-Doping Ordnung. Weitere Informationen zum Thema Doping, finden Sie ebenfalls im Internet unter www.nada-bonn.de
Medienrecht:
Dieser Wettbewerb ist im TV34 Warenkorb eingebunden, dieser Vertrag




beinhaltet auch die Internetrechte.

Haftung:
Veranstalter, Durchführer und Betreiber der Eissportanlage haften nicht für Unfälle oder andere Schäden der Teilnehmer / innen. Mit der Meldung oder Teilnahme werden die Bedingungen dieser Ausschreibung voll inhaltlich anerkannt.

Quartiere:
Zimmer stehen in verschiedenen Hotels und Gaststätten in Krefeld  und Umgebung zur Verfügung. Adressen von Unterkünften können beim Verkehrs- und Werbeamt der Stadt Krefeld, Königstrasse 170, 47800 Krefeld, Tel. 02151 / 61 13 86 angefordert werden.
Krefeld, den 25.09.2011

D E S V – Region West
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